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Beiträge
und Spenden
Auch in den vergan-
genen Wochen er-
reichten uns Geld-
und Buchspenden.
Wir möchten uns
auch auf diesem
Wege für die Unter-
stützung des Ver-
eins bedanken.
Interessenten bie-
ten wir die Mitglied-
schaft im Verein an:
Jahresbeitrag:
36 •   / erm. 16 •  .
Beiträge und Spen-
den bitten wir zu
überweisen auf:

Postbank Berlin,
BLZ 100 100 10,

Kontonummer
6017 64-104

Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
erlich absetzbar.

Helle Panke e.V. – Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin
Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin

Tel.: (030) 47 53 87 24  / Fax: (030) 47 37 87 75
info@helle-panke.de   www.helle-panke. de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo bis Do    14.00 - 17.00 Uhr

"Helle Panke" wurde 1991 in der Rechtsform als eingetragener Verein mit
anerkanntem gemeinnützigen Charakter gegründet. Der Verein unterbrei-
tet Angebote zur politischen Bildung und organisiert Gespräche und Le-
sungen mit Autoren sozialwissenschaftlicher und belletristischer Literatur.
Alle Veranstaltungen sind öffentlich, die Teilnahme von Nichtmitgliedern ist
ausdrücklich erwünscht.

Das Programm kann in Berliner Zeitungen und Zeitschriften in den tägli-
chen bzw. Wochenvorschauen sowie im Internet eingesehen werden. In-
teressenten erhalten das Monatsprogramm auf Wunsch zugeschickt.

Der Verein verfügt über eigene Veranstaltungsräume in der Kopenhage-
ner Straße 9. Die Angebote sind sowohl Konferenzen, Seminare als auch
Abendveranstaltungen mit geringfügigem Eintritt und finden zumeist in
Berlin-Prenzlauer Berg, Kopenhagener Straße 9 statt.

Veranstaltungsschwerpunkte sind:
– Konzeptionen und Politikangebote linker gesellschaftlicher Kräfte zu
  Entwicklungstendenzen in Deutschland, Europa und der Welt von heute
– Kritische Auseinandersetzung zu Eckpunkten der Geschichte der  DDR
  und Probleme des deutschen Vereinigungsprozesses
– Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und Gegenwart
– Kritische Befragung theoretischer Auffassungen von Marx, Engels,
  Lenin und anderer Theoretiker der deutschen und internationalen
  Arbeiterbewegung
– Grundfragen der ökonomischen Entwicklung in den Industriestaaten,
  insbesondere in Deutschland - Vorstellung linksalternativer Konzepte
– Kulturelle Veranstaltungen (Buchvorstellungen, Konzerte und Galerien)
– Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen Problemen

 "Helle Panke" e.V . – Rosa-Luxemburg-S tif tung Berlin
ist Kooperationspartner der RLS und Mitglied des Rates

der der Partei DIE LINKE nahe stehenden Landesstiftungen
für politische Bildung

Impressum
Herausgeber ist der Vorstand des Vereins "Helle Panke" e.V. – Rosa-Luxemburg-
Stiftung Berlin – v.i.s.d.p. Birgit Pomorin
Redaktion und Gestaltung: Dr. Peter Welker, Axel Hempel
Erscheinungsweise monatlich, kostenlose Zusendung an Vereinsmitglieder,
Bestellungen gegen Schutzgebühr möglich.
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 1. Oktober 2010 (Novemberausgabe)
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Montag, 4. Oktober 2010, 18:00 Uhr
Vortragsreihe zur DDR-Geschichte

Die ersten Jahre der DDR-Spionage
Referent: Dr. Helmut Müller -Enbergs
Moderation: Dr. Wilfriede Otto
Die Hauptverwaltung A (HV A) des MfS ist allgemein bekannt. Weniger bekannt ist ihr Vorleben
als Institut für Wirtschaftswissenschaftliche Forschung (IWF). Dabei handelt es sich um eine
Diensteinheit, deren Gründung auf einen Beschluss des sowjetischen Informationskomitees vom
14. Juli 1951 zurückgeht. Dieses IWF operierte nahezu unabhängig vom MfS bis September
1953. Dem Institut oblag es, nachrichtendienstliche Arbeit in der Bundesrepublik Deutschland
zu betreiben. Geleitet wurde es von Anton Ackermann, Richard Stahlmann und ab Dezember
1952 von Markus Wolf.
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Gesellschaftswissenschaftlichen Forum e.V.
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Dienstag, 5. Oktober 2010, 10:00 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus
Passt der Islam nicht nach Europa?
Notwendige und aktuelle Betrachtungen zu einem brisanten Thema
Referentin: Prof. Dr. Karin Kulow
Moderation: Brigitte Semmelmann
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Dienstag, 5. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Marzahner Gesellschaftspolitisches Forum

Grenzen des Neubeginns 1989
Soziologische Argumente für einen Perspektivenwechsel
Die soziologische Begleitung und Analyse der Wendejahre 1989/90 ist für das Verstehen der
politischen Umbrüche dieser Jahre und der sich daraus ergebenden Entwicklungen mindestens
ebenso notwendig und wertvoll wie die historische Betrachtung. Soziologische Einblicke in die
Transformationswerkstatt Ostdeutschland zu gewinnen und öffentlich zu vermitteln sind des-
halb Herausforderungen mit hohem wissenschaftlichem und zugleich gesellschaftspolitischem
Anspruch.
Referent: Dr. Michael Thomas
Berliner Institut für Sozialwissenschaftliche Studien (BISS)
Moderation: Dr. Wolfgang Girnus
Kosten: 1,50 Euro
Ort: KulturGut Marzahn, Alt Marzahn 23 (Haus 1), 12685 Berlin

Veranst altungsangebot

Oktober 2010
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Donnerstag, 7. Oktober 2010 bis Sonntag, 10. Oktober 2010
„T rans* ist für  alle da“
14. Berliner Trans*Tagung
Die gemeinsam mit TransInterQueer (TrIQ) e.V. veranstaltete 14. Berliner Trans*Tagung bietet
ein volles Programm mit über 40 Workshops und Vorträgen. Die komplette Übersicht ist auf
www.transtagung.tk zu finden, dort gibt es alle Informationen zu Inhalten, Ort und Anmeldung.
Eingeladen sind Transsexuelle, Transgender und alle weiteren Trans*menschen, Freund_innen
und Angehörige, sowie alle interessierten Personen.
Ort: Nachbarschaftshaus Pfefferwerk, Fehrbelliner Str. 92, 10119 Berlin

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Vielfalt sozialistischen Denkens

100 Jahre danach: Das Finanzkapital damals und heute
Vor 100 Jahren erschien ein Buch, das rasch Aufsehen erregte, allseits gepriesen und von man-
chen sogar in den Rang der einzigen gelungenen Fortsetzung des Marxschen „Kapital“ erhoben
wurde: Hilferdings „Finanzkapital“. In dieser Veranstaltung wollen wir uns die Entstehungs- und
Wirkungsgeschichte des Werkes vergegenwärtigen. Es geht um die hochaktuelle Frage, wie man
– gestern wie heute – die Phänomene der jüngsten Entwicklung des Kapitalismus stimmig auf
den (Marxschen) Begriff bringen kann und was aus einer solchen Übung folgt.
Referent: Prof. Dr. Michael R. Krätke
Moderation: Frank Engster
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 8. Oktober 2010, 16:00 bis 21:00 Uhr
20 Jahre Einheit – wie geht es weiter?
Halbtageskonferenz in Kooperation mit dem Ostdeutschen Kuratorium von Verbänden e.V.
Schwerpunkt der Tagung sind Fragen des Vereinigungs- und Transformationsprozesses
Ablauf
16.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der neuesten Publikation der AG „Alternative Wirtschafts-
politik“ Deutsche Zweiheit – Oder: Wie viel Unterschied verträgt die Einheit? (PapyRossa
Verlag) durch Prof. Dr. Klaus Steinitz
16.20 Uhr Die Veränderung der Eigentumsverhältnisse und -strukturen im Ergebnis der „friedli-
chen Revolution“ und der Treuhandpolitik – Referat und Diskussion mit Dr. Ulrich Busch
17.30 Uhr Die Widerspiegelung der Vereinigungspolitik und ihrer bisherigen Ergebnisse im
Bewusstsein der Menschen in den neuen und alten Bundesländern, Auswertung der Befragungs-
ergebnisse von 2010  – Referat und Diskussion mit Prof. Dr. Gunnar Winkler
19.20 Uhr Alternativen zur gegenwärtigen Regierungspolitik, insbesondere zur Schaffung gleich-
wertiger Lebensverhältnisse – Referate und Diskussion mit Dr. Klaus Blessing: Alternativen für
die neuen Bundesländer; Dr. Frank Thiel: Wirtschaftspolitische Vorschläge der LINKEN für
Sachsen/Anhalt
Leitung und Moderation: Prof. Dr. Klaus Steinitz
Um Anmeldung wird gebeten.
Kosten: 3 Euro (inkl. Imbiss)
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Sonnabend, 9. Oktober 2010, 10:00 Uhr
Junge Panke
Karl Marx: Das Kapital
Ein Minikurs zur Einführung in die Grundbegriffe
Bitte meldet Euch bei Interesse für den ganzen Kurs an.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 76, 10437 Berlin

Sonnabend, 9. Oktober 2010, 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Reihe „Medien kompetent nutzen, gestalten und diskutieren“
Layout und Infografik
Das Seminar bietet eine Einführung in Layout und Infografik für Zeitungen und Magazine.
Workshop mit Markus Kluger  und Christoph Nitz  –  Ein Workshop in Zusammenarbeit mit
der Linken Medienakademie [LiMA]  –  Es können Laptops mitgebracht werden, WLAN ist in
den Schulungsräumen vorhanden. Rechner können bei Voranmeldung gemietet werden.
Anmeldung online: www.lima-akademie.de oder www.helle-panke.de
Kosten: 15 Euro/ermäßigt 7,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Sonnabend, 9. Oktober 2010, 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Planwerk Innenstadt
Bustour mit Dr. Thomas Flierl und Michaela Klingberg
Im Herbst wird der Senat einen neuen Beschluss zum Planwerk Innenstadt fassen, der den
Beschluss von 1999 ablöst. Die Bustour erläutert anhand folgender Orte (mit anschaulichem
Kartenmaterial) den aktuellen Stand der Debatte: Karl-Marx-Allee II. Bauabschnitt, Rathaus-
forum, Fischerinsel, Mehringplatz und Ernst-Reuter-Platz.
Wir bitten um Voranmeldung Ihres Teilnahmewunsches und den Erwerb der Karten im Vor-
verkauf.
Kosten: 15 Euro (mit Mittag)
Treffpunkt: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Dienstag, 12. Oktober 2010, 10:00 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus
Europapolitik – Positionen der Linken
Referentin: Janeta Mileva
Moderation: Christian Beyer
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Mittwoch, 13. Oktober 2010, 18:00 Uhr
Forum politische Bildung
Referenzsysteme Politischer Bildung
am Beispiel der Bildungsarbeit zum Thema Antisemitismus
Die Referentin, Barbara Schäuble, ist Sozialpädagogin und Soziologin. Sie hat über „Anti-
semitismus unter Jugendlichen“ promoviert und forscht und lehrt derzeit an der Uni Kassel
zum Thema „Kinderschutz“.
Moderation: Olaf Stuve
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Donnerstag, 14. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Vortragsreihe zur „ddr-geschichte“
Wolfgang Harich und das Ende der DDR
Einführungsreferat zur Biografie von Wolfgang Harich und Moderation: Alexander Amberger
Hauptreferent: Prof. Dr. Siegfried Prokop
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Gesellschaftswissenschaftlichen Forum e.V. und mit
Unterstützung der Geschichtskommission in Friedrichshain-Kreuzberg
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Der rote Laden, Weidenweg 17, 10249 Berlin-Friedrichshain

Freitag, 15. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Die Moritat vom Reichstagsbrand oder: Vom Brandstifter zum Biedermann
Vortrag von Helmut Heinrich  mit Busch-Gesängen und Schellack-Platten
Gemeinsam mit dem Freundeskreis Ernst Busch
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Sonnabend, 16. Oktober 2010, 10:00 Uhr bis Sonntag, 17. Oktober 2010, 18:00 Uhr
Reihe „Medien kompetent nutzen, gestalten und diskutieren“
Textwerkstatt intensiv: Themen spannend vermitteln
In diesem Expertenkurs werden wir am ersten Tag die neuesten Erkenntnisse der Leserforschung
vortragen. Dazu kommen kleinere Textanalyse- und Schreibübungen. Am zweiten Tag widmen
wir uns der Eigentextanalyse.
Workshop mit Peter Linden und Christoph Nitz
Es können Laptops mitgebracht werden, WLAN ist in den Schulungsräumen vorhanden. Rech-
ner können bei Voranmeldung gemietet werden.
Anmeldung online: www.lima-akademie.de oder www.helle-panke.de
Workshop gemeinsam mit der Linken Medienakademie [LiMA]
Kosten: 30 Euro (erm. 15 Euro) – inkl. Mittagstisch
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Dienstag, 19. Oktober 2010, 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Busrundfahrt
Die Großsiedlungen Marzahn und Hellersdorf im Wandel beständig
Im ersten Teil erhalten die Teilnehmer der Busrundfahrt einen Überblick über die Entwicklung
und wichtige Veränderungen in den Großsiedlungen (Plattenbaugebiete) des Bezirkes seit
ihrer Entstehung.
Referent: Dr. Heinrich Niemann, Stadtrat a.D.
Leitung: Sabine Schwarz
Die wichtigsten Stationen:
Helene-Weigel-Platz, Ahrensfelder Terrassen, Ringkolonnaden, Wuhletal, Erholungspark Marzahn,
„Helle Mitte“ und „Hellersdorfer Promenade“, Kaulsdorf -Nord, Dorfkern Kaulsdorf, „Berliner
Balkon“, das Klinikum Hellersdorf, ALBA, Gutshaus Mahlsdorf, Schloss und Park Biesdorf
Die Fahrt endet im Schloss Biesdorf/Rückfahrtmöglichkeit mit Bus zum Helene-Weigel-Platz
Rechtzeitige Anmeldung und Erwerb der Karten im Vorverkauf erforderlich
Kosten: 5 Euro
Treffpunkt: Eingang Rathaus Marzahn (ehem.), Helene-Weigel-Platz 8, 12681 Berlin
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Dienstag, 19. Oktober 2010, 10:00 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Wer zahlt die Krise? Wer sollte zahlen?
Referentin: Prof. Dr. Christa Luft
Moderation: Brigitte Semmelmann
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Freitag, 22. Oktober 2010, 14:30 Uhr bis Sonntag, 24. Oktober 2010
Konferenz

Ökonomie(n) der Zerstörung
Auf der Konferenz sollen historische und aktuelle Beiträge zu diesem Thema verfolgt und in
ihrem Zusammenhang diskutiert werden. Ein Ziel besteht darin, das Bewusstsein für den
untrennbaren Zusammenhang von Produktion und Destruktion im Kapitalismus – und damit
für die Unzulänglichkeit gängiger Problemlösungsangebote zu schärfen.

Konferenzprogramm:

Freitag, 22. Oktober, 14.30–20.00 Uhr
Matthias Rothe (Minneapolis): Im Jenseits der unsichtbaren Hand – Destruktion und Pro-
duktion im Denken von Mandeville und Ferguson
Christine Blättler  (Wien/Potsdam): Die Ökonomie der Leidenschaften und die Zerstörung
des Fortschrittsdenkens bei Fourier
Maxi Berger (Hannover): Die Arbeit des Negativen und der Wille zum System bei Hegel

Sonnabend, den 23. Oktober, 10.00-20.30 Uhr
Frank Engster (Berlin): Schöpferische Zerstörung – Der Begriff der Produktivkraft bei Marx
Dirk Braunstein  (Bochum): Der destruktive Charakter bei Walter Benjamin
Simon Duckheim (Bochum): ,Denn es gibt nichts Unverstümmeltes mehr’. Zum Zusam-
menhang von Identität und Tausch bei Theodor W. Adorno
Ingo Elbe (Oldenburg): Die emotionale Matrix der Menschenvernichtung. Erich Fromm über
die Triebökonomie der Zerstörung
Christian Voller (Berlin): Die Technikkritik der Konservativen Revolution
Tomasz Stompor (Berlin): Der Begriff der Verausgabung und Batailles Konzept der allge-
meinen Ökonomie

Sonntag den 24. Oktober, 10.00-15.00 Uhr
Moritz Mutter  (Berlin): Die Geschwindigkeit der Zerstörung. Zu Virilios Dromologie
Rainer Land (Berlin): Schumpeters Konzept der schöpferischen Zerstörung
Stephan Grigat (Wien): Die wahnhafte Konkretisierung der abstrakten Destruktion. Zur Form
und Kontinuität eines Musters antisemitischer Kritik

14:30 Abschlussdiskussion
Anmeldung erforderlich
Kosten: Fr.: 5 Euro, Sbd.: 5 Euro, Stg.: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Freitag, 22. Oktober 2010, 17:00 Uhr bis Sonntag, 24. Oktober 2010
Junge Panke
Kapitalismus, Krise, Hegemonie
Lesewochenende zu Antonio Gramsci
Anhand von Originaltexten, die in gemeinsamer Diskussion am besten zugänglich sind, werden
wir uns zentrale Begriffe seiner politischen Theorie erschließen: Hegemonie, Staat, Zivil-
gesellschaft, Intellektuelle, Alltagsverstand. Davon ausgehend können wir Gramscis Beitrag zu
einer nicht-ökonomistischen Analyse von Kapitalismus, Klassen und Krisen sowie seine Aktua-
lität für linke Strategie und Praxis heute diskutieren.
Zu dem Seminar sind EinsteigerInnen mit keinen oder wenig Vorkenntnissen genauso herzlich
eingeladen wie Leute, die ihr Wissen zum Thema vertiefen und gemeinsam diskutieren möch-
ten. Für das Seminar wird es vorher einen Reader geben, Vorbereitung ist nicht erforderlich.
Team: Flo Becker und Jan Latza
Junge-Panke-Veranstaltungen sind Teil des JugendbildungsNetzwerks bei der RLS
Kosten: 10 Euro – Anmeldung erforderlich
Ort: Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein, Freienwalder Chaussee 8-10, 16356 Werftpfuhl

Sonntag, 24. Oktober 2010, 10:00 Uhr
Junge Panke
Karl Marx: Das Kapital
Ein Minikurs zur Einführung in die Grundbegriffe
Bitte meldet Euch bei Interesse für den ganzen Kurs an.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 76, 10437 Berlin

Dienstag, 26. Oktober 2010, 10:00 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus
„Mut zum Genuss“
Spieler, Zuschauer, Mitstreiter und Streiter
Renate Richter und Manfr ed Wekwerth lesen und diskutieren zum „Brecht-Handbuch“
Moderation: Brigitte Semmelmann
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Dienstag, 26. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Kreuzberger linke Diskurse
Parallelgesellschaften:
Produktion sozialer Ungleichheiten mittels Schule
Die Veranstaltung untersucht neben der allgemeinen Funktion von Schule aktuelle Auseinander-
setzungen um Schulreformen und Versuche, die soziale Selektionsfunktion zurückzudrängen.
Und sie beleuchtet die Gegenbewegung einer Mittelschicht, die in verschärften Konkurrenz-
verhältnissen verstärkt „unter sich“ bleiben will – gerade in der Schule. Als Beispiele sollen die
gescheiterte Schulreform in Hamburg und Gentrifizierungsprozesse in Berlin dienen.
Referenten: Meinhard Meuche-Mäker, Erwin Riedmann
Moderation: Christina Kaindl
In Kooperation mit der Gruppe Soziale Kämpfe
Kosten: 1,50 Euro
Ort: allmende e.V., Kottbusser Damm 25–26, 10967 Berlin
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Mittwoch, 27. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Junge Panke
„Volkszählung“ 2011
reflectures 2010 – Alles unter Kontr olle?
In dieser Veranstaltungsreihe wollen wir diskutieren, wo und in welchen Bereichen unseres
Alltags offensichtlich und versteckt Kontrolle stattfindet. Wie funktioniert diese Kontrolle als
neoliberale Zurichtung, wem nutzt sie und was macht sie aus unserer Gesellschaft? Wo und
wie können wir uns der Kontrolle entziehen und gegen Disziplinierung aktiv werden? In fünf
Abendveranstaltungen diskutieren wir Praxen und Theorien von und gegen Kontrolle und
Überwachung. – Nächste Termine: 3.11., 10.11., 17.11., 24.11.
In Kooperation mit reflect! e.V. im Rahmen des JugendbildungsNetzwerks bei der RLS
Referentin: Eva Friesinger
Moderation: Michael Hewener
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Friedel54, Friedelstr. 54, 12047 Berlin

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 19:30 Uhr in Berlin
Reihe „Bausteine ostdeutscher Kulturgeschichte“
Die Ingenieure der DDR
Ein Beitrag zur Geschichte der Kammer der Technik
Referent: Günter Fischhold
Moderation: Dietrich Mühlberg
Kosten: 1,50 Euro – Gemeinsam mit der Kulturinitiative ̀ 89
Ort: Salon Rohnstock, Schönhauser Allee 12, 10119 Berlin

Donnerstag, 28. Oktober 2010, 15:00 Uhr
Reihe "Rendezvous"
Chopin – und die zarten Abgründe seiner Musik
interpretiert von Gerti Barck  zum 200. Geburtstag des weltberühmten Komponisten
Es begrüßt Sie Marlene Vesper
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Demokratischen Frauenbund (dfb)
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Donnerstag, 28. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Philosophische Gespräche

„Fortschritt“?  – Geschichtserfahrung und Geschichtsdeutung in
Walter Benjamins Historisierung der Moderne
Referent: Dr. Gerhard Wagner, Kultur- und Medienwissenschaftler
Moderation: Dr. Falko Schmieder
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Freitag, 29. Oktober 2010, 19:00 Uhr bis Sonnabend, 30. Oktober 2010
Reihe Wege aus dem Kapitalismus

Hegel, Marx und die mögliche Aufhebung des Kapitalismus
In der Reihe „Wege aus dem Kapitalismus“ bieten wir allen Interessenten als Auftakt eine
Abendveranstaltung mit Vortrag und Diskussion und ein Tagesseminar.
Wir bitten zu beachten, dass die Abendveranstaltung ohne Anmeldung besucht werden kann,
während die Teilnahme am Tagesseminar eine verbindliche Anmeldung voraussetzt.

Freitag, 29. Oktober, 19:00 Uhr
Hegel – ein Geschichtsmaterialist?
„Materialismus“ als überwundener „Idealismus“ Hegels? Marxistische Probleme, die Hegel
nicht hat. Es werden Zusammenhänge zwischen Hegels Logik und seinem Gesamtsystem
vorgestellt, deren Verständnis als unverzichtbare Voraussetzung für die theoretische Suche
nach Wegen aus dem Kapitalismus erscheint.
Referent: Kai Froeb, München
Moderation: Stefan Meretz
Sonnabend, 30. Oktober, 10:00 bis 17:00 Uhr
Seminar
Hegel, Marx und die mögliche Aufhebung des Kapitalismus
Einleitender Vortrag:
Stefan Meretz, Ulrich Weiß: Wege im Kapitalismus vs. Wege aus dem Kapitalismus – zwei
Standpunkte, zwei Dialektiken
a) der proletarische Standpunkt und die Dialektik des ML
b) der „Standpunkt der menschlichen Gesellschaft oder der gesellschaftlichen Menschheit“
und die Dialektik der allgemeinmenschlichen Emanzipation
Seminarleitung: Annette Schlemm und Kai Fr oeb
Kosten: Fr. 1,50 Euro/Sa 5,00 Euro (mit Mittagessen)
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 29. Oktober 2010, 16:30 Uhr bis Sonntag, 31. Oktober 2010
Marx-Herbstschule 2010
Zum dritten Mal laden wir zur Marx-Herbstschule ein. In mehreren Arbeitsgruppen wird dies-
mal „Das Kapital“, Band III gelesen und diskutiert.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung, der Gruppe Top
Berlin/Ums-Ganze!, der Marx-Gesellschaft e.V. und dem Berliner Verein zur Förderung der
MEGA-Edition.
Anmeldungen, Infos und ausführliche Programminformationen unter:
www.marxherbstschule.net
Am Sonnabend, 20 Uhr, laden wir zu einer öffentlichen Podiumsdiskussion in den Festsaal
Kreuzberg, Skalitzer Str. 130 ein: „... hier bricht das Manuskript ab.“ – Klasse und Krise: Wie
geht es weiter?
mit: Stefanie Hürtgen, Robert Kur z, Riccardo Bellofiore (Bergamo/Italien)
Eintritt für Gäste: 1,50 Euro
Kosten: 10 Euro für alle drei Tage, inclusive Catering – Anmeldung erforderlich!
Ort: RLS, Franz-Mehring-Platz 1, 10243 Berlin
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Sonnabend, 30. Oktober 2010, 19:00 Uhr
Linke Metropolenpolitik

Gentrifizierung vs. Kunstarbeit?
Sind Künstler_innen die Wegbereiter der Gentrifizierung von urbanen Zonen? Ein Diskussi-
onsabend mit Experten aus der Soziologie, Kulturtheorie, der Stadtverwaltung und der Kunst.
Mit: Art Laboratory Berlin, Andr ej Holm u.a.
Moderation: Wenke Christoph
Kosten: 1,50 Euro
Ort: okk/raum29 (im Verbund der Kolonie Wedding), Prinzenallee 29, 13359 Berlin

Sonntag, 31. Oktober 2010, 08:30 Uhr bis 20:30 Uhr
Besuch der Lausitzmetropole Cottbus
Bustour mit Sabine Schöneburg und Michaela Klingberg
Führungen durch das Kunstmuseum im Dieselkraftwerk, durch das Staatstheater Cottbus
und Vorstellungsbesuch
Nach dem Besuch des Theaters am Rand in Zollbrücke erkunden wir weiter die Kulturland-
schaft Brandenburgs – im Oktober steht ein Besuch der Lausitzmetropole Cottbus auf dem
Plan. Zu Beginn der Exkursion erfolgt eine Führung durch das Kunstmuseum. Das Gebäude
Dieselkraftwerk zeichnet sich als ein von seinem bauhistorischen Wert im Land Brandenburg
einzigartiges Industriegebäude aus – ein spätexpressionistisches bis neusachliches Ensemble
und beherbergt heute ein Museum der zeitgenössischen Kunst.
Nach einem Mittagessen im Cottbuser Theater erhalten wir eine Führung durch das 1908
eröffnete Jugendstiltheater, im Anschluss besuchen wir die Vorstellung Room Service von
John Murray und Allen Boretz in der Inszenierung von Katja Paryla.
Karten erhalten Sie nur im Vorverkauf nach Voranmeldung in der Geschäftsstelle der „Hellen
Panke“
Kosten: 50 Euro inklusive der beiden Führungen, Mittagessen und Eintritt für die Vorstellung
Ort: Treffpunkt: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Neu bei der "Hellen Panke" – die Mediathek
Sie finden auf unserer homepage www.helle-panke.de die sich im Aufbau befindliche Mediathek,
zunächst mit den Filmbeiträgen
13. April 2010
MEIN PROFIL  GEHÖRT MIR !?
Veranstaltung mit taz und LiMA

25./26. Juni 2010
Sozialistische Politik zur Überwindung des Finanzmarktkapitalismus
Schritte zu einem Sozialismus des 21. Jahrhunderts
Konferenz mit der RLS und WISSENTransfer

Näheres zu den aufgeführten Veranstaltungen dieses Monats

 sowie die online-Anmeldungsformulare – wenn gefordert – finden Sie unter

www.helle-panke.de
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Nutzen Sie auch unser umfangreiches antiquarisches Angebot:
Belletristik – Sozialwissenschaft – Naturwissenschaft – Taschenbücher

Alle Titel unter www.helle-panke.de

Neuerscheinungen
Publikationsreihen der „Hellen Panke“

Reihe „hefte zur ddr-geschichte“

Heft 121 – Von den Schwierigkeiten der DDR
Zwischen Kaltem Krieg und Reformverweigerung
Konferenzbeiträge von Stefan Bollinger, Thomas Klein, Olaf Klenke, Michael Lemke und Siegfried
Prokop
Heft 120 – Vereint vereint? Das vereinte Deutschland im Widerstreit
Geschichte, Gegenwart, Geschichtspolitik – 1949 – 1989 – 2009
Konferenzbeiträge von Stefan Bollinger, Georg Fülberth, Frank Thomas Koch, Christa Luft
Heft 119 – Die Geburt eines neuen Deutschlands
Chancen und Probleme eines alternativen Neuanfangs im Osten
Konferenzbeiträge von Rolf Badstübner, Günter Benser, Stefan Bollinger, Stefan Doernberg und Sieg-
fried Prokop

Reihe „Pankower Vorträge“

Heft 148 – Das verordnete Schweigen
Deutsche Antifaschisten im sowjetischen Exil
Beiträge von Wladislaw Hedeler, Gerd Kaiser, Inge Münz-Koenen, Meinhard Stark, Carola Tischler
Heft 147 – Dieter Schiller
Alternative zum bürgerlichen Literaturbetrieb?
Rückblicke auf die proletarisch-revolutionäre Literatur der 20er/30er Jahre in Deutschland
Heft 146 – Hubert Laitko
Denkwege aus der Konformität
Bausteine zu Robert Havemanns intellektueller Biographie in den 1950er und frühen 1960er Jahren

Reihe “Philosophische Gespräche”

Heft 17 – Dirk Braunstein
Herrschaft und Ökonomie bei Theodor W. Adorno
Heft 16 – Thomas Marxhausen
DDR 1989/90 – Revolution oder Konterrevolution?
Heft 15 – Frank Engster
Sohn-Rethel und das Problem einer Einheit von Gesellschafts- und Erkenntniskritik

Die Hefte können per mail, fon+fax zum Preis von je 3 Euro (zzgl.Versand) bestellt werden.
Am einfachsten ist die Bestellung von der homepage aus: www.helle-panke.de

Durch eine Umstellung unserer Datenbank kann es vorgekommen sein,
dass Ihre Abbestellung der postalischen Zustellung des Programms gelöscht wurde.

Unsere Bitte an alle Abonennten:
Teilen Sie uns bitte per mail oder Telefon mit, wenn Sie das Programm nicht mehr auf dem Postwege

 erhalten wollen bzw. wenn Sie es gemailt bekommen möchten.

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis zum Vertrieb unseres Programmheftes


